
Peter Holzwarth und Bettina Roth: „Können wir anhand eines Pornos den
Geschlechtsverkehr analysieren?“ Dekonstruktion von Pornografie aus medien- und
sexualpädagogischer Sicht.

Beitrag aus Heft »2021/06 Kinder- und Jugendmedienschutz mitmachen«

In diesem Beitrag wird Pornografie aus medien- und sexualpädagogischer Perspektive in den Blick genommen. Es
geht um die Frage, wie junge Menschen dazu befähigt werden können, einen kritischen und konstruktiven Umgang
zu entwickeln, um dysfunktionale Vorstellungen über Sexualität und Leistungsdruck zu vermeiden. In diesem
Zusammenhang werden verschiedene Phänomene wie mediale Inszenierungen, Wirklichkeitsebenen, Filmtricks
sowie chemische und mechanische Hilfsmittel thematisiert und aufgedeckt. Am Ende werden Ideen für die Praxis
skizziert.
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